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Ein erzählendes Bilderbuch ab 3 Jahren

Das Besondere
Es wird der Umgang mit Trauer thematisiert. 
Das Buch enttabuisiert das Thema Tod. Es  
lässt offen, ob die Schildkröte weggegangen  
oder gestorben ist.

Erkenntnisangebot
Zu jeder Freundschaft gehört auch Verlust und 
Trauer und die Bewältigung der Trauer. Nur weil 
eine Person nicht mehr körperlich anwesend ist, 
heißt das nicht, dass sie auch vollends aus dem 
Leben verschwindet. Durch Gedanken, Erinnerun-
gen und Dinge, die man mit ihr verbindet, lebt sie 
in allen weiter.

Hinweis
Das Buch thematisiert das Thema Tod sehr subtil. 
Es kann sehr gut eingesetzt werden, um in Kinder-
gruppen über Tod, Verlust und Trauer zu sprechen.

Gesprächsanlässe
• Seite 8 Schwimmen: Wie hat sich Crisula denn  

die Schwimmflossen angezogen? Brauchen  
die beiden überhaupt welche?

• Seite 10 Reisen: Was meint ihr, haben die  
beiden sich verlaufen? Warum ist denn Crisula 
auf Jolantes Rücken geschnallt?

• Seite 14 Ängste: Was könnten das denn für  
„Dinger“ sein?

• Seite 18 Verlassen: Nanu, seht ihr irgendwo Cri-
sula? Wie könnte sich denn Jolante jetzt fühlen?

• Seite 20 Suchen: Wie sehen die Gänse denn  
für euch aus? Was könnten sie damit gemeint 
haben?

• Seite 26 Aufbruch: Wo könnte Jolante denn jetzt  
nur hinwollen?
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• Seite 28 Berg: Überlegt euch doch nur mal,  
was man von dort oben aus alles sehen könnte? 
Und warum sieht man den Mond so deutlich, 
obwohl es eigentlich hell ist?

• Seite 30 Fass: Hilfe, bekommt sie da unten  
überhaupt noch Luft? Was könnte Jolante  
in dem Fass alles sehen?

• Seite 34 Sterne: Was könnte Jolante von so  
hoch oben alles sehen?

• Seite 36 Stille: Was könnte Jolante hören?  
Wonach könnte das Tuch riechen? Ist es  
vielleicht weich? Was kann man damit alles  
machen?

• Seite 44 Per Anhalter: Wo könnte Crisula  
denn da sein?
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Mini-Aktionen
• Reflexion: Kinder teilen ihre Erfahrungen: 

Ging es euch schon mal so wie Jolante?  
Was würdet ihr Jolante empfehlen, damit  
sie sich besser fühlt?

• Schnitzeljagd „Wir suchen Crisula“:  
Schild-krötenspuren werden im Haus oder 
draußen im Garten verteilt, am Ende der 
Spurensuche erwartet die Kinder eine kleine 
Schildkröte (Kuscheltier o. Ä.) und evtl. ein 
kleiner Überraschungskorb.

Projektidee: Tröstende Sockenpuppen basteln
Die Kinder bringen eine alte Socke mit.  
Nachdem das Buch vorgelesen wurde,  
kann zunächst über eigene Erfahrungen  
gesprochen werden. Im Anschluss kann jedes 
Kind seine eigene Sockenpuppe basteln.  
Dabei helfen auch Kulleraugen, Stoff-Kleber,  
verschiedenfarbige Wollfäden und Textil- 
marker sowie Knöpfe.

Basteln der Frisuren: Die Kinder suchen sich 
unterschiedliche Wollfäden aus, welche dann 
10 Mal um einen leeren Schachteldeckel (ca.  
15 x 10 cm) der Länge nach umwickelt werden. 
Im Anschluss werden diese doppelt verknotet 
und an der anderen Seite durchtrennt.

Sockenpuppen gestalten: Mittels Textilmarker 
entstehen Giraffen, Zebras, Marienkäfer  
oder auch – je nach Farbe des Sockens – ein 
Elefant. Hierbei sind der Fantasie keine  
Grenzen gesetzt. Es müssen also nicht unbe-
dingt Tiere entstehen. Eine Regenbogen-Socke 
hilft auch. Dann kommen die Kulleraugen oder 
Knöpfe dran.

Haare: Die Haare werden angenäht.


